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Le drame de l’Afrıque du Nord el Ia CONSCLENLLE chretzienne. La Voix de l’Eglise,
Paris (1956) Les Editions du Vitrail. 269, IUC Saint-Jasques. Parıs-5be VIUIL,

248
Das Werk 111 N}  N Christen helfen, die durch die juüngsten Ereignisse
Nordafrika Verwirrung geraten sind und überhaupt Bezug auf die neueste
Entwicklung Afriıka VOT delikaten un schwierigen Fragen stehen Deswegen
bringt einschlägige Verlautbarungen des HI Vaters, Erklärungen, eden
Briefe uUSW VO Bischöfen Frankreichs, Algeriens ITunesiens und Marokkos
bestimmte Erklärungen katholischer Bewegungen und Organisationen, Notes
doctrinales des katholischen Komuitees VO  —$ ‚yon Den Schluß bılden Proposi-
L10NS generales presentees conclusıon des Journees ’etudes des Secretarıats
SOC1AaUX Algerie 24—27 Die Dokumente sind auch für dıe Missions-
wissenschaft schr wichtig. Vgl iwa 31 die Aüußerung des H1 Vaters: A An-
ONCECT Au  e kömmes le Message du Christ est la Talson d”ire de eglise, SO  —
rToOle orıgıinel

Thomas Ohm
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KOWALSKY NICOLA (QMI Pontificıo Golleg2o I/rbano De Propaganda Fıde
Roma 1956 44 Seiten
In s1ıeben Abschnitten wırd dıe Geschichte des VO  —$ Urban 111 1627 SCHTI
Missionskollegs geschildert Gründung, Verfassung, Studienordnung, Bibliothek
das Schicksal unter der französischen Besatzung Anfang des Jhds Y Wieder-
eröffnung 1818 alten Palast der Pıazza Cı Spagna und iNnNneTre Neuord-
Nung, Errichtung des Kollegs Janıkulus 1931 Die Darstellung beruht
auf zuverlässıgen handschriftlichen un: gedruckten Quellen un: zeıg deutlich
dafß und WIC die wechselvolle Geschichte der Mission auch Collegio Urbano
sıch auswirkte Die Leitung des Kollegs blieb miıt ZWCCI Ausnahmen Weltpriestern
anveriraut (1696—1711 unter Lazarısten, unter Jesuiten) Unter den
Disziplinen, die Anpassung dıe hesonderen Aufgaben der Alumnen auf
den Lehrstühlen des Kollegs der Vergangenheit behandelt wurden, begegnen
WITLr der Kontroverstheologie, der Liturgie, der Diszıplın der Orientalischen
Kirchen und dem Studium orjentalischer Sprachen rst unter Pius AA kam mıt
der auch für dıe Hochschule des Kollegs verbindlichen Konstitution „Deus
sc1entL1arum Om1nus 1931 der Missiologie, Missionsgeschichte und Mıssıons-
recht als CISCNC Disziplınen empfohlen werden, das missionswissenschaftliche
Element Studiengang des Kollegs größerer Geltung und wurde dann 1933
durch die Verbindung Missionswissenschattliıchen Instituts mıt der Hoch-
schule noch mehr ZUT Anerkennung gebracht Die ahl der Alumnen beträgt
heute 237 au Nationen, dafß INa der Gegenwart miıt noch mehr echt
als früher VO  — Seminarıum Ecclesiae Universalıs (Breve 73)
sprechen kann Dıie Schrift ist TOLZ ihrer Kürze C1MN wurdıger, wissenschaftlicher
Beitrag ZU 251ährigen Bestehen des Kollegs Janikulus
Münster (Westf e Max Bıerbaum

MARTINDALE Anne-Marıe Javouhey Gründerin un Kolonisatorin (The
ıfe of J.) Herold Verl Wien/München 1955 168 HI
Wiıe früheren Lebensbeschreibungen versteht Vf auch hier, mehr als bloße
Geschehnisse Aaus den Quellen schöpfen schaut hinter S1C und deutet S1C

Weise, da{fß die Gestalt der Seligen mıt iıhren natürlichen und uüber-
natürlichen Wesenselementen lebendig VOT den Leser I1 Keine Hagiographie,


